
 Innsbrucker  

Weiterbildungstage 

                                                      

Unbewusste Gottesbilder 

 

Wann:                   Montag 3.9.2018 (18.00 Uhr) – Freitag 7.9.2018 (13.00 Uhr) 

Wo:                       Ausbildungshaus der Herz-Jesu-Missionare in Innsbruck-Hötting 

Wer:                      Leitende kirchliche Mitarbeiter (Obere, Novizenmeister), max.TN-Zahl: 6 

Was (kostet`s):     500.-- €  (ÜN/VP, Seminarkosten) 

 

Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt, Anmeldeschluss ist 
der 1.6.2018 

 

Berufungskrisen und Glaubenszweifel auf dem geistlichen Weg werden zu einem hohen 
Anteil durch die Einwirkung negativer unbewusster Gottesbilder hervorgerufen. Diese 
wirken hinein in jedes pastorale Tun, wie auch in die eigene Verkündigung. Nach einem 
theoretischen Einstieg werden wir uns selbsterfahrend mit dem je eigenen unbewussten 
Gottesbild beschäftigen (Gespräch, Körperskulpturen u.ä.) und die damit verbundenen 
lebensgeschichtlichen Konstellationen erarbeiten. Daraus lassen sich dann auch 
Lösungswege entwickeln hin zu einem Gottesbild, das dem lebenspendenden, befreienden 
und liebenden Gott Jesu Christi mehr entspricht. Voraussetzung zur Teilnahme sind 
psychische Stabilität und eine gesicherte geistliche oder therapeutische Begleitung im 
Anschluss. 

Der Mittwochnachmittag wird frei sein zum Kennenlernen der Stadt oder einem Ausflug. Es 
besteht auch die Möglichkeit, den Aufenthalt um das Wochenende (16.-18.3.) zu verlängern 
(Aufpreis € 100.--, zur freien Verfügung, kein Programm). 

 

 

 

 



Verantwortlicher Leiter: 

Dr. med./Lic. theol. Norbert Rutschmann MSC 

ärztlicher Psychotherapeut, Pastoralpsychologe, Balintgruppenleiter, Supervisor 

Frau-Hitt-Str 14, A - 6020 Innsbruck 

Mail: norbert.rutschmann@gmx.de 

 

Hilfreiche Literatur:  

Norbert Rutschmann:  Wege ins Licht. Auferstehung mitten im Leben 

                                         ISBN 978-3-8640-281-8 (im Handel oder beim Autor, 15.--€) 

   

 


